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Geschätzte Leserin,  
geschätzter Leser

Das SchauMal hat ein neues 
Erscheinungsbild! Markus Mündle 
vom Grafik Studio M hat eine neue 
Gestaltung für das SchauMal ausge-
arbeitet. Wir freuen uns sehr, Ihnen 
das erste SchauMal mit dem frischen 
Design zu präsentieren. 

Kurz vor den Sommerferien dürfen 
wir auf ein besonderes Schuljahr 
zurückblicken. Der Neubau Kinder-
garten wurde fertig und seit dem 
24.4.2023 sind alle Kindergarten-
kinder neben der Schule. Nach der 
Einweihung am Samstag, 29.4.2023 
durften die Kindergartenlehrperso-
nen und die Kindergartenkinder in 
Ruhe im Neubau ankommen. Sie 
geniessen die neuen Räumlichkeiten 
und die Nähe zur Schule. Auch die 
Schulkinder und Lehrpersonen der 
Primarschule Mauren erfreuen sich 

Gemeindeschulen
Mauren / Schaanwald

an den kleinen Kindern und Lehr-
personen. Nach den Sommerferien 
wird dann auch die letzte Etappe 
vom Bau fertig sein und wir können 
vom Rasenplatz und dem Spielplatz 
profitieren. 

Die 7. Stüfler und 5. Klässler haben 
das Schuljahr gut abgeschlossen 
und durften jetzt noch Lager und 
tolle Ausflüge geniessen. Jetzt haben 
sie sich die Sommerferien wirklich 
verdient. Ich wünsche ihnen in den 
weiterführenden Schulen alles Gute 
und viel Erfolg.

Ich wünsche allen schöne, abenteuer-
liche, erholsame, sonnige, spassige 
Sommerferien und freue mich euch 
im nächsten Schuljahr wiederzusehen.  

Cathy Lussi, Schulleitung
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EINTRITTE 22/23
NEWS

Judith Büchel 

Das unbeschwerte Strahlen der Kinder motiviert mich jeden Tag 
an meinem Beruf. In diesem Schuljahr durfte ich an der Primar-
schule Mauren Flüchtlingskinder unterrichten und somit meinen 
Horizont erweitern mit dieser sehr bereichernden Tätigkeit. Seit 
Januar 23 begleite ich als BSM Lehrperson die 2. Klassen. 

Ich lese sehr gerne Biografien und Krimis. Im Frühling bis Herbst 
bin ich mit meiner Familie oft auf dem Walensee anzutreffen und 
in warmen Gewässern tauche ich sehr gerne ab und bestaune 
die Unterwasserwelt. Abends tanke ich mit einer Radtour durchs 
Ruggeller Riet Energie und bewundere die Blumenpracht und 
aktuell beobachte ich das Spielen der jungen Füchse. Diese 
besonderen Momente schätze ich sehr.

Tanja Frick

Nach längerer Pause darf ich wieder an der Primarschule Mauren 
arbeiten. Ich unterrichte Gestalten, Englisch, Schwimmen, Lesen 
und Ethik. An meinem Beruf gefällt mir das Arbeiten mit den Kin-
dern und dass ich mich kreativ einbringen kann. In meiner Freizeit 
verbringe ich Zeit mit meiner Familie, zeichne, bewege mich in 
der Natur, koche und lese.

Harald Kreuzer  
 
Mein Name ist Harald Kreuzer, ich wohne mit meiner Familie 
in Schellenberg. 10 Jahre lang war ich Schulsozialarbeiter am 
Schulzentrum Unterland und die letzten 2 ½ Jahre an der Primar-
schule Vaduz und der Realschule Balzers. Darüber hinaus bin ich 
ausgebildeter Kampfesspiele®-Trainer, Praktikums-Ausbildner 
und absolviere derzeit eine Weiterbildung in Neuer Autorität. 

Die Schulsozialarbeit setzt sich zum Ziel, ungünstige Entwicklun-
gen bei Schülerinnen und Schülern frühzeitig zu erkennen und 
gemeinsam mit den Beteiligten geeignete Massnahmen zu treffen. 

Mögliche Themen können sein:
 Vermittlung bei Konflikten
 Eltern- und Erziehungsberatung
 Gewalt 
 Mobbing (psychische Gewalt)
 Schulangst

 Themenspezifische  
Klassenprojekte 

 Präventionsprojekte
 Lernorganisaton
 Etc.
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AUSTRITTE 22/23
NEWS

Lea Lampert 

Lea Lampert war bei uns als Musiklehrerin tätig. Sie unterstützte 
uns Lehrpersonen in der musikalischen Grundschulung der 
Kinder. Ihre Leidenschaft für die Musik gab sie gekonnt an die 
Kinder weiter. Herzlichen Dank für deinen Einsatz und alles Gute 
in Zukunft. 

Gabi Büchel 

Gabi war über 25 Jahre als Schwimmlehrerin tätig. Mit viel Ein-
fühlungsvermögen und Geduld brachte sie Gross und Klein das 
Schwimmen bei. Wir wünschen dir nur das Beste und danken dir 
für dein Engagement. 

Larissa Vanoni

Larissa war dieses Schuljahr als Vertretungslehrerin in Mauren in 
der Klasse 4b tätig. Liebe Larissa danke für deinen Einsatz und 
dein Engagement. Wir wünschen dir alles Gute in Zukunft und 
insbesondere beim Sport ganz viele Volltreffer.  

Yves Tappert

Yves wechselt für die Schulsozialarbeit Liechtenstein per Mai 
nach Balzers und übernimmt dort die Gemeindeschulen und die 
Realschule. Auch dir lieber Yves alles Gute und Danke für dein 
Engagement. 

Brigitta Marxer

Wir danken Brigitta für die vielen Jahre als Bibliothekarin an 
unserer Schule. Deine wundervolle Art, die Kinder für Büchern zu 
begeistern bleibt uns in Erinnerung. Alles Gute zu deiner Pension 
und manch gutes Buch für ruhigere Zeiten.  

Michelle Banzer 

2014 begann Michelle an unserer Primarschule in Mauren 
als Klassenlehrerin zu arbeiten. Mit grosser Leidenschaft und 
Begeisterung führte sie in den Jahren mehrere Klassenstufen 
und engagierte sich stark für unser Team. Gerade ihr Lachen und 
ihr grosses Herz für alle zeichnete sie aus. Für die Zukunft, liebe 
Michelle, nur das Beste und alles Gute. 



35 JAHRE
Roland Meier

25 JAHRE
Judith Gassner30 JAHRE

Nora Kieber
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HOCHZEIT
NEWS

Rolf hat mit Bettina nicht nur eine Powerfrau, 
sondern nun auch eine wunderschöne Ehefrau. 

Alles Liebe und herzlichen 
Glückwunsch zur Vermählung 

NACHWUCHS
Wir gratulieren Andrea und Patrick 
Sieber zu ihrer wunderbaren Tochter 
«Delia Rosa»

Wir freuen uns auf Kinderlachen,  
auf Händchen, die viel Unsinn machen, 
auf Füsschen, die gar munter flitzen  
und auf Äuglein, die vor Neugier blitzen.

JUBILARE

1988



5 JAHRE
Jessica Castro Lado

9

10 JAHRE
Carola Bischof      Regina Broggi

NACHWUCHS

AUSBILDUNG  
ZUR SCHULLEITERIN

Wir gratulieren Cathy und Beatrice ganz 
herzlich zu ihrer erfolgreichen Ausbil-
dung zur Schuleiterin. 

NEWS

So ist die Gemeindeschule Mauren/Schaanwald 
auch in Zukunft in besten Händen und Führung. 
Weiter so, keep up the good work! 

2023



10

DIE 5A SAGT  
         TSCHÜSS

2018

2023

2020

10
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Lea

Céline
Anina

Alyssa
Marco

Johanna

Markus

Laura H.

Lea

Joyce

Laura M.

Neyla

Sara

Leo

Florin

Maria

Lukas

SOMMERLAGER!
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DIE 5B SAGT  
         TSCHÜSS

2018

2023

2020
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DIE 7. STUFE  
  SAGT TSCHÜSS!!!

Bester Freund: Colin Bless                           

Lieblingstier: Hund & Hase

Lieblingsfarbe: Blau

Freundin: leider keine 
Ich bin lustig, schlau und humorvoll

Das hat mir an der Primarschule gefallen:  
Mir haben die Ausflüge am meisten gefallen. 

Ich habe coole Freunde und Klassenkameraden. 
Ich spiele gerne in der Pause mit ihnen Fussball 
und Landhockey. Die Lehrerinnen und Lehrer sind 
sehr nett. Wir machen auch viel Blödsinn auf dem 
Schulweg und MANCHMAL auch in der Schule. 

Auf das freue ich mich: 
Ich freue mich auf das Gymnasium, auf neue 
Freunde und auf mehrere, weitere Ausflüge.

Beste Freundin: Marilena Schustereit

Lieblingsfarbe: Grün und pink

Was hat mir an der PSSw gefallen?  
AUSFLÜGE, der Schulgarten und  
FREUNDINNEN

Weiterführende Schule: Sportschule Schaan 

Auf was freue ich mich in der neun Schule? 
Schule, Freunde, Training 

Was möchte ich werden? Profi Skifahrerin 

Beste Freundinnen: Elin, Nuria und Stella

Lieblingsfarbe: Pink, hellblau

Was hat mir in der PSSw gefallen:  
Die Ausflüge, nette Lehrer/innen und die 
lustigen Pausen mit Freundinnen

Weiterführende Schule: Gymnasium 

Auf was freue ich mich in der neuen Schule: 
Neue Freunde, coole Ausflüge und mit meiner 
Schwester in die Schule zu gehen.

Was möchte ich werden:  
Lehrerin oder Innenarchitektin 

Bester Freund: Arif

Lieblingsfarbe: Hellblau

Was hat mir in der PSSw gefallen?  
Das Skilager

Weiterführende Schule: Oberschule Eschen

Auf was freue ich mich in der neuen Schule? 
Alte Freunde wieder sehen von der PSSw & 
neue Freunde kennenlernen.

Was möchte ich werden?  
IT-Spezialist oder Logistiker

Bester Freund: Beno aus Frankreich 

Lieblingsfarbe: Orange 

Was hat mir am meisten in der PSSw  
gefallen?  
Am meisten haben mir die Ausflüge gefallen. 
Z.B. wo wir wandern waren oder wo wir im 
TaK waren.

Weiterführende Schule: Realschule

Auf was freue ich mich in der neuen Schule: 
Ich freu mich auf die neue Schule und neue 
Freunde zu finden. 

Was möchte ich werden? 
Ich möchte Architekt werden.

Lieblingsfarbe: violett

Das hat mir die letzten Jahre gefallen:  
Die letzten Jahre haben mir die Ausflüge am 
meisten gefallen. Das aller Beste war immer 
die Abschlussfeier.

Das hat mir die letzten Jahre nicht gefallen:  
Mir haben in diesem Jahr die Vergleichsprü-
fungen am wenigsten gefallen. Es war aber 
nicht schlimm.

Auf das Freue ich mich:  
Neue Leute kennen lernen!

Lieblingsfarbe: Rot

Bester Freund: Nikola 

Das hat mir an der PSSW gefallen 

Mir haben die Ausflüge sehr gefallen, dass ich 
mit Freunden abmachen kann und mit meinen 
Freunden Fussball spielen.

Was mir nicht an der PSSW gefallen hat!! 
Prüfungen!!! Und Vergleichsprüfung!!

Auf das freue ich mich: 
In der Oberschule neue Freunde zu finden. 
Ich freue mich wieder mit Ayaz Fussball zu 
spielen.

In der Schule hat mir der Musikunterricht mit 
der Mundharmonika, der Religionsunterricht 
und die Ausflüge mit der ganzen Klasse sehr 
viel Spass gemacht.

Lieblingsfächer:  
Musik, Religion und Kunst.

Ich freue mich schon auf die weiterführende 
Schule und hoffe, dass ich mich eingewöhne 
und Freunde finde.

Was ich werden möchte:   
Apotheke hinter der Kasse oder etwas 
Soziales. 

Lieblingsessen:  
Kartoffelsalat oder Reis mit Gemüse.

Meine Hobbys sind  
Waldhorn spielen (seit 3 Jahren) und Selbst-
verteidigung.

Beste Freundinnen:  
Fiona, Medina, Aylin

Lieblingsfarbe:  
Lila, blau, türkis 

Was hat mir in der PSSw gefallen?  
Schneetag

Weiterführende Schule:  
Oberschule 

Auf was freue ich mich in der neuen Schule: 
Auf neue Freunde

Was möchte ich werden: 
Lehrerin

Hobby:  
Fahrrad fahren

1
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Stella Ritter

Ceylin Kayra Kizildag

Nikola Ilic

Leandro Grischott

Colin Bless

Julia Öhri

Mikail Ljatifi

Marilena Schustereit
Elin Dürr 
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WIR SIND:

INTELLIGENT, LUSTIG, 
HUMORVOLL, COOL

1
2345 67 8

9
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ANLÄSSE
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ANLÄSSE

Bereits im Vorfeld wurde fleissig 
gewerkelt und gemalt. Somit hatten 
wir für die Roboterparty ein cooles, 
selbstgebasteltes Kostüm.

Bei der Party wurde gespielt, gesun-
gen, musiziert und es gab einen 
kleinen Umzug um das Schulhaus 
für die Eltern. Zur Belohnung gab 
es für die Kinder zum Schluss einen 
„Roboterdrink“ zum Mitnehmen.

ROBOTERPARTY
Zum Abschluss des NMG Themas „Technische Geräte und Roboter“ 
feierten die beiden Basisstufen gemeinsam eine grosse Roboterparty.

ANLÄSSE

DIANA  
DÖRFLINGER 
(KGSW)
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DER NEUE KINDERGARTEN
ANLÄSSE

I MAG DIE SCHWERA  

BAUKLÖTZ BIS IN NEUA 

KINDERGARTA  TRÄGA I NIMM ALLE 
SCHUAH VO DER 
PUPPENECKE MIT

I MIM SACK HON 
DREI POPPA PLATZ

I MÖCHTE DER DOKTORKOFFER SCHO  AMOL ZÖGLA

JUDITH GASSNER 
(KGM)

Die Kindergartenkinder haben mit grossen Augen gestaunt und die Eltern 
waren total gerührt vom grossen Empfang. Danke für die schöne  
Begrüssung der neuen Kindergartenkinder an der PSM!

D POLIZEIAUTO KÖNNTEN MIR OH SCHO MET TRÄGA

I FÖLL MIN SACK 

MET POPPAKLEIDLE
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DER NEUE KINDERGARTEN

Auf dem Weg dorthin haben wir eine 
riesige Baustelle entdeckt, bei der wir 
sowohl beim Hin- als auch beim Rückweg 
eine kurze Pause machen mussten, um 
zuzuschauen. 

In der Eishalle hatten wir alle grossen 
Spass! Manchmal sind wir auf den Popo 
gefallen, aber mit viel Übung hat es immer 
besser geklappt. Ganz toll waren die 
Stützen, an denen man sich festhalten 

EISLAUFEN IN FELDKIRCH
Die Klassen 1A und 1B der PSM haben einen Donnerstag Vormittag in 
der Eishalle in Feldkirch verbracht. Wir sind mit dem Bus bis zum Land-
gericht in Feldkirch gefahren und von dort aus zur Halle spaziert.

NEWS

SYLVIA  
MITCHELL  
(GSM)

konnte – so haben wir uns durch die 
Halle geschoben, Fangen gespielt und 
auch Wettrennen mit den Lehrpersonen 
gemacht. 

Nach dem Schlittschuhlaufen waren wir 
hungrig, deswegen haben wir vor der 
Halle noch zNüni gegessen und konnten 
frisch gestärkt unseren Spaziergang zur 
Bushaltestelle antreten.

D POLIZEIAUTO KÖNNTEN MIR OH SCHO MET TRÄGA

I FÖLL MIN SACK 

MET POPPAKLEIDLE



Die gute Stimmung war auch an 
diesen Talentetagen im Schulhaus 
eindeutig zu spüren.

Die einzelnen Klassenverbände wer-
den an diesen Tagen aufgelöst und 
die Kinder können sich nach Neigung 
und Interesse bei den verschiedenen 
Ateliers anmelden. In jedem Atelier 
sind ungefähr 15 bis 30 Kinder in 
allen Altersstufen vertreten.  

19. TALENTETAGE 
THEMA: GEMEINSCHAFT
In diesen Tagen (15. bis 17. Mai 2023) begegnete man wieder vielen 
glücklichen, engagierten Kindern und Lehrpersonen. Die Ateliers und 
Ideen waren vielfältig und die Kinder konnten ihren Interessen nachgehen.

ANLÄSSE

PETER 
WEHINGER 
(GSM)

Atelier 1 Indianerzelt

Atelier 2 Spiele gestalten,  
Frühlingsbasteln

Atelier 3 Gemeinschaft der Farben

Atelier 4 Gemeinsamkeiten  
der Sprache

Atelier 5 Überleben draussen  
und drinnen

Atelier 6 Theater

Atelier 7 Tierische Gemeinschaften 
– wildes Überleben

Atelier 8 Gemeinsam spielen, 
tanzen, singen, denken, 
zeichnen

Atelier 9 Zeitlose Spiele
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Auf dem Hauptplatz wurde Stellung 
bezogen. Die neuen Speaker Frau 
Castro Lado und Frau Schieffer 
begrüssten mit viel Witz und Charme 
die Kinder und gaben den Tagesab-
lauf und alle wichtigen Anweisungen 
bekannt. Anschliessend gab der 
Maurer Vorsteher den Startschuss für 
das Spielefest mit 14 verschiedenen 
Posten mit Spiel und Spass.

SPORT UND SPIELEFEST
Am 26. Mai 2023 fand endlich nach längerer Pause der beliebte „Sport-
tag“ beim Sportpark Eschen/Mauren statt. Traditionell zogen rund 400 
Kinder der vier beteiligten Ortschaften Mauren, Schaanwald, Eschen und 
Nendeln zu Fuss mit ihren Tiertafeln in den Sportpark ein, um sich einen 
Tag lang sportlich auszutoben. 

ANLÄSSE

SIMON MATT 
(GSMSW)

Dank der guten Organisation und 
Mithilfe aller Beteiligten war das Spiele-
fest ein voller Erfolg. Auch das Wetter 
zeigte sich von seiner schönsten Seite. 

Am Ende des Tages versammelten 
sich alle wieder auf dem Hauptplatz. 
Die Kinder erhielten als Geschenk eine 
praktische Sitzunterlage für Wander- 
und Waldtage. Müde und sichtlich 
stolz traten alle ihre Heimreise in ihre 
Gemeinden an.
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Die Klassen 4A & 4B fuhren am 
Montag, 27. März 23 mit dem Bus ins 
Malbun. Als wir angekommen waren, 
mussten wir das Gepäck aufs Zim-
mer bringen. Die Jungs waren im 2. 
Stock und die Mädchen im 1. Stock. 
Um 11:00 gab es Mittagessen. Nach 
dem Essen gingen wir Skifahren. 
Dann gab es Zvieri. Am Abend gab es 
eine Fackelwanderung. Am Dienstag 
ging es wieder auf die Skipiste. Es 

SKILAGER IN MALBUN
ANLÄSSE

THEO 
BENJAMIN 
(4A)

war wunderbares Wetter. Die Sonne 
schien den ganzen Tag. Am Abend 
gab es einen Spieleabend und den 
Match Deutschland vs Belgien. Am 
Mittwoch gab es einen Filmabend und 
einige Lehrer/innen waren zu Besuch. 
Am Donnerstag gab es Disco. Am 
Freitag hiess es aufräumen und 
packen. Dann mussten wir abreisen. 
Es war ein grossartiges Lager.

LAK-BESUCH IN MAUREN
Die Klasse 4A der PS Mauren war am Mittwochmorgen von 11:00 bis 
11:30 Uhr zu Besuch im LAK–Mauren.

Wir haben Lieder gesungen, zum Bei-
spiel: „Feliz Navidad” oder „Wenn ein 
Stern vom Himmel fällt.“ Wir haben 
den Heimbewohnerinnen und Heim-
bewohnern selbst gemachte Tee-

LAURA (4A) lichter geschenkt. Sie haben sich sehr 
darüber gefreut. Es war ein schöner 
Anlass für uns und die Bewohnerin-
nen und Bewohner.
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Wir konnten unsere Sachen aus-
packen und sind danach ins Freibad 
gegangen. Am Abend mussten wir 
eine Türplakat gestalten und dann 
gab es auch schon Abendessen. Am 
nächsten Tag waren wir bei einer 
Sommerrodelbahn und anschlies-
send folgte eine kleine Wanderung 
in der Breitachklamm. Am nächsten 
Tag machten wir dann eine grössere 
Wanderung. 

Am Abend haben wir alle zusammen 
ein Lagerfeuer gemacht. Wir konnten 
Marshmallows grillen und S’Mores 
machen. Das war sehr lecker. 

Der eindrücklichste Tag war der 
Donnerstag. Wir waren nämlich mit 

SOMMERLAGER  
DER 5. KLASSEN 
Wir waren eine Woche im Klein Walsertal. Wir hatten eine zweistündige 
Busfahrt hinter uns und als wir angekommen waren, hat uns ein schönes 
Haus in Empfang genommen, dass eine Woche unser  Zuhause sein sollte. 

ANLÄSSE

LAURA UND 
JOYCE (5A)

einer Klettergruppe unterwegs. Es 
gab Flying Fox, man konnte an einer 
Kletterwand klettern und was beson-
ders spannend war, man konnte sich 
von einer 40 Meter hohen Brücke 
abseilen lassen. Zuerst hatten wir 
Angst, aber nach dem Sprung waren 
wir sehr stolz auf uns.

Am Abend gab es eine Abschluss-
disco und wir durften tanzen, singen 
und lachen. Es war sehr lustig und es 
hat uns grossen Spass gemacht.

Es gab am Abend immer ein leckeres 
Essen mit einem Nachtisch. Das 
Sommerlager war toll und wir haben 
viel zusammen gelacht.
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BESUCH IM 
KUNSTMUSEUM
Die Klasse 1A durfte am 7. und 21. März das Kunstmuseum in Vaduz besu-
chen. Die grossen Räume im schwarzen Würfel beeindruckten uns sehr. 
Unter anderem wurden die Fotografien von Candida Höfer vorgestellt.

Jeder konnte etwas anderes in den 
ausgestellten Kunstwerken erkennen. 
So kam es zu spannenden Diskus-
sionen über die Bilder. Besonders 
schwierig war für uns, dass wir nichts 
anfassen durften. Die Lehrer waren 

SYLVIA 
MITCHELL 
(GSM)

ANLÄSSE

froh, dass der Alarm nicht ausge-
löst wurde und wir ins Kunstatelier 
wechselten. Dort wurde mit Skulptu-
ren, Raum und Licht experimentiert. 
Vielleicht hängen unsere Bilder bald 
auch einmal im Kunstmuseum?
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BESUCH IN DER  
MUSIKSCHULE ESCHEN
Die Klassen 1A, 1B und 2B wurden an einem Mittwochvormittag nach 
Eschen in die Musikschule eingeladen. 

Nach einem gemeinsamen Start 
mit dem Lied «Hexe Wackelzahn» 
erhielten alle Kinder einen Stempel-
pass und durften in jedes Zimmer 
der Musikschule reinschnuppern, 
bei vielen Musiklehrern Instrumente 
ausprobieren und Eindrücke sam-
meln. Von Trompete bis Kontrabass, 

TOBIAS 
MATT (GSM)

ANLÄSSE

von Querflöte über Fagott bis zum 
Hackbrett und zur Harfe konnte alles 
ausprobiert werden. 

Es war ein toller und sehr interes-
santer Vormittag, alle hatten grossen 
Spass! Danke an die Musikschule und 
ihre Musiklehrpersonen!
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FASNACHT
ANLÄSSE

Die Lehrer/innen hatten die Leitung. 
Zuerst haben wir am Morgen alle 
zusammengeholfen und alles auf-
gebaut. Als alles aufgebaut war, 
begann die FASNACHT. Zu Beginn 
war Lennard 30 min DJ, dann wurde 
gewechselt. In der Disco war eine 
tolle Party-Stimmung. Die Schatz-

JANIS, 
JONAS UND 
LENNARD 
(GSSW)

suche war durchs ganze Schulhaus 
und wir mussten den Weg mit Hilfe 
verschiedener Hinweise finden. Als 
wir den Schatz fanden, waren wir 
überrascht, da war eine ganze Truhe 
voll mit Süssigkeiten und wir nahmen 
freudig ein paar Süssigkeiten heraus.

Die Primarschule Schaanwald hat am 17.2.2023 eine Schulfasnacht 
veranstaltet. Da gab es eine Disco, eine Schatzsuche, einen Parkour und 
eine Geisterbahn.
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SCHULACKER
ANLÄSSE

Mit Spaten & Schaufeln haben wir 
die Erde umgegraben & das Gras 
entfernt. Wir haben Regenwürmer 
entdeckt. Danach haben die ande-
ren mit Händen oder Werkzeug die 
grossen Erdstücke zerkleinert. Zum 
Schluss haben wir mit dem Rechen 
die Erde gerade gemacht. Wir waren 
zufrieden mit unserer Arbeit. Wir sind 
schon sehr gespannt auf die Arbeit im 
Schulacker und hoffen, dass wir gute 
Sachen einpflanzen.

BENJAMIN 
(GSSW)

Die Mittelstufen A & B haben im Schulgarten umgegraben, damit die 
Fläche für die Pflanzungen bereit ist.



Am 5. April wurden der Künstlertag 
an der Primarschule Mauren durch-
geführt. Alle Schüler durften das 
Deutsch- und Mathebuch weglegen 
und abtauchen in den kreativen 
Prozess der bildenden Kunst.

KÜNSTLERTAG MAUREN
Bis Ende Juni wurden 10 verschieden Künstler im Schulhaus Mauren 
ausgestellt. Jedes Kunstwerk ein Plagiat und doch einzigartig, individuell 
und unbezahlbar. Das Schulhaus bot Bilder, Skulpturen und künstlerische 
Installationen, um bewundert zu werden.

ANLÄSSE

TOBIAS 
MATT (GSM)
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THEATERAUFFÜHRUNG 
„DIE SIEBEN RABEN“
MUS-E Projekt der beiden 5. Klassen

Im zweiten Semester der 5. Klasse 
hatten wir das Theater. Die Leiterin 
war Brigitte, sie ist eine kreative 
und nette Person. Zuerst haben 
wir Kennlernspiele gemacht, zum 
Beispiel haben wir uns in einen Kreis 
gestellt, jeder sollte seinen Namen 
sagen und eine kreative Bewegung 
dazu machen. Vielmal mussten wir in 
Zweiergruppen zusammen gehen und 
Choreografien mit Stühlen erfinden. 
Dazu sollten wir auch noch einen coo-
len Handschlag machen. Wir hatten 
immer grossen Spass dabei und die 
Spiele waren sehr lustig. 

Bald darauf haben wir das Märchen 
„Die sieben Raben“ gemeinsam 
gelesen. Wir haben angefangen über 
das Märchen zu sprechen und was 
uns an der Geschichte gefallen hat. 
Auch haben wir darüber gesprochen, 
was wir für unsere Geschwister und 
für unsere Liebe tun würden.

ANLÄSSE

Daraufhin haben wir angefangen 
das Stück in Texte aufzuteilen. Jeder 
aus der 5a und 5b bekam einen Text, 
den man fleissig üben sollte. Es kam 
immer mehr Text dazu, bis die ganze 
Geschichte aufgeteilt war. Auch im 
Unterricht haben wir den Text üben 
müssen. Als wir den Text beherrsch-
ten, fingen wir an Bewegungen und 
ein Theater dazu zu erfinden. Als 
wir mit dem Erfinden fertig waren, 
begann der anstrengende Teil – DAS 
ÜBEN. Es war sehr anstrengend, 
denn man musste den Text auswen-
dig können und die Bewegungen zum 
richtigen Zeitpunkt ausführen. 

Dann nach langem Üben war es so 
weit. Wir durften an einer Abendvor-
stellung für die Eltern das Theater-
stück den Eltern vorzeigen. Es hat 
den Eltern sehr gefallen, denn es gab 
tosenden Applaus. Am nächsten Tag 
haben wir es der Schule vorgeführt. 
Es war eine sehr tolle Erfahrung. 

MAVI UND 
ANIKA  
(5B)
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SCHULFASNACHT
Die Fasnacht wurde in der Primarschule Mauren klassenübergreifend 
gefeiert. Die Tuarbaguger spielten vor der Mittagspause auf und sorgten 
für eine gute Stimmung. Es wurde gehüpft, gewippt und Polonaise getanzt.

ANLÄSSE

PATRICIA 
BÜCHEL 
(GSM)

Am Nachmittag erschienen Schüle-
rinnen, Schüler und Lehrpersonen in 
den vielfältigsten Kostümen: Pharaos, 
Piraten, Wednesdays, Prinzessinen, 
Zuckerwattenverkäuferinnen, Klima-
aktivisten, Glühwürmchen, Cowboys, 
farbige Bären und viele mehr. Nicht 
alle, waren gleich auf den ersten Blick 
zu erkennen.

Die Schülerinnen und Schüler ver-
teilten sich nach Belieben auf die 
verschiedenen Posten. In der Turn-
halle wurde Affenfangis gespielt, 

während es in der Aula Disco mit 
Lichtshow und Nebelmaschine 
gab. Im Gang konnten sie einen 
Geschick lichkeitsparcours absolvie-
ren. Ausserdem wurden Spiele wie 
Lotto, Süssigkeitenpong und Reise 
nach Jerusalem angeboten. Es gab 
auch einen Schminkposten und eine 
Verpflegungsstation mit Krapfen und 
Getränken. 

Zum krönenden Abschluss kamen 
alle in die Aula und es wurde zu Fas-
nachtsmusik getanzt und gesungen.
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DINOSAURIERMUSEUM
Die Klassen 4A und 4b fuhren am Donnerstag, 23.3.23 mit dem Bus ins 
Dinosauriermuseum im Aahtal. Wir hatten zuerst eine Führung und durften 
dann das Museum selbstständig erkunden.

ANLÄSSE

Wir lernten vieles über die Dino-
saurier. So z. B. dass die Vögel die 
Nachfolger der Dinosaurier sind. Der 
Brachiosaurus war sehr faszinierend. 
In dem Shop gab es Kristalle zu 
kaufen. Im Garten konnten wir essen. 

BEN UND 
LUISA 
(4A/4B)

Dort gab es auch einen Spielplatz und 
einen Sandkaste, in dem man gefakte 
Knochen ausgraben konnte. Es gab 
interessante Filme, die immer wieder 
gezeigt wurden. Es war sehr interes-
sant und schön.
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WELTTAG DES KINDER- 
UND JUGENDTHEATERS
Der Welttag möchte aufmerksam machen, dass Kinder und Jugendliche auch 
ein Recht auf Kultur haben – gerade in diesen herausfordernden Zeiten.

ANLÄSSE

Anlässlich des Welttages für Kinder- 
und Jugendtheater im März durfte 
die Klasse 2b Wünsche an Politiker in 
Liechtenstein zu richten. 

Dies sind z.B. 
 gratis ins Theater gehen dürfen 

am Geburtstag
 den Schauspielern mehr Lohn zu 

bezahlen
 mehr Theater über Fussball
 das Theater soll öfter in die Schule 

kommen

BARBARA 
POHL (GSM)

Die entstandenen 70 Videos aus ver-
schiedenen Klassen (DE, CH, Luxem-
burg, A und FL) wurden am Welttag 
online gestellt. Die Schüler und 
Schülerinnen haben sich mutig vor 
die Kamera gestellt für ihre Botschaft!
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BASISSTUFE  
SCHAANWALD
Vom 5. – 7. Juni 2023 fanden in der Basisstufe in Schaanwald 
die Projekttage zum Thema Kräuter statt. 

ANLÄSSE

In altersdurchmischten Gruppen 
konnten die Kinder viel Neues über 
verschiedene Kräuter erfahren. Es 
wurden Wildkräuter gesucht und 
gesammelt, mit Kräutern gekocht und 
leckeres Eis, Minze-Sirup und einen 
Insektenstich Roll-on aus Kräutern 
hergestellt.

BEATRICE 
TREMP 
(GSSW)

Ein Besuch im Kräutergarten beim 
Weiherring in Mauren durfte natür-
lich nicht fehlen! Besonders durch 
die beiden Kräuterfachfrauen Helene 
Kind-Thoeny und Jasmin Tanner 
erfuhren die Kinder viel Interessantes 
über Kräuter und ihre Wirkung.  

Es waren sehr abwechslungsreiche, 
spannende und lehrreiche Tage für 
die Kinder und die Lehrpersonen.
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PEPPERMINT
Am 14.2. ist die MSa in das pepperMINT gegangen. Wir sind mit dem Bus 
nach Vaduz zum pepperMINT gefahren. Dann waren wir da und sind von 
der Bushaltestelle zum pepperMINT gelaufen.

ANLÄSSE

Anschliessend sind wir ins Pepper-
mint reingegangen und ein freund-
licher Herr namens Martin hat uns 
willkommen geheissen. Martin hat 
uns eine Frau namens Doris vor-
gestellt. Doris hat uns das Material 
gezeigt und wir mussten selbst 
herausfinden, wie man ein Boot baut. 
Die Materialien waren Nägeln, Maler-
klebeband, Metallspulen, Kerzen, 
Schaumstoffplatten und Cutter. Dann 
haben wir losgelegt. Alle haben Boote 
gebaut und hatten Spass. Die ersten 
waren schon fertig und haben es ins 
Wasser gelegt. Bei den meisten hat 
es funktioniert und das Boot ist los-

MARIA UND 
LIA (MSA/
GSSW)

gefahren. Dann war schon Pause und 
wir haben alle was gegessen. Ein paar 
waren schon fertig und haben Fangen 
gespielt. Dann hat uns Doris alle 
Räume gezeigt. Das war spannend. 
Als wir wieder oben waren, haben Sie 
gesagt, wir dürfen jetzt Boote mit zwei 
Motoren machen aber in Gruppen. 
Nuria, Stella und Fiona haben ein VIP 
Boot gebaut mit einem Drink, Liege-
stuhl und einem Buch. Doch auf ein-
mal haben sie gesagt, wir sollen uns 
anziehen und noch etwas bei Doris 
holen. Es waren Bonbons. Wir sind 
mit dem Bus nachhause gefahren. 
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EXPERIMENTE MIT 
DEN 4 ELEMENTEN
Feuer, Wasser, Erde Luft - mit den 4 Elementen führten die Kinder der 
beiden Basisstufen Schaanwald, die verschiedensten Experimente durch. 
Wir überlegten was passieren könnte, beobachteten und zeichneten oder 
schrieben das Experiment auf. Viel Staunen verursachte «der Zauberhand-
schuh» und besondere Freude bereiteten die «Seifenblasen».

ANLÄSSE

Passend zum Thema durften wir 
zudem zwei spannende Vormittage 
im PepperMINT Experimentierlabor 
verbringen. Dort beschäftigten sich 
die Kinder mit «dem Wettrennen der 
Gemische» sowie dem Programmie-
ren. Alle Kinder waren mit Eifer bei 
der Sache und die Zeit verging wie im 
Fluge.

Wasser – der Zauberhandschuh
Was passiert wenn man einen Gum-
mihandschuh, auf ein mit Brause-
tabletten gefülltes Glas stülpt? (der 
Handschuh „steht“ auf, denn das 
Kohlensäuregas kann nicht entwei-
chen)

Erde – die Kraft der Bohnen
Was passiert, wenn man in einem 
Plastikbecher, Bohnen mit Gips 

begiesst? (die Bohnen saugen das 
Wasser aus dem Gips, dehnen sich 
aus und der Becher und Gips bekom-
men Risse)

Luft – Seifenblasen
Wie entstehen Seifenblasen? (Durch 
das Abwaschmittel wird das Wasser 
„dehnbarer“ und es entstehen Blasen)

Feuer – die Teebeutelrakete
Was passiert wenn man einen Tee-
beutel leert, diesen als Röhre auf 
den Boden stellt und ob anzündet? 
(Er fliegt in die Luft, denn das Feuer 
erhitzt die Luft in der Papierröhre. Die 
warme Luft reisst die leichte, aber 
doch zusammenhängende Asche des 
Teebeutels mit nach oben)

DIANA 
DÖRFLINGER 
(GSSW)



INFOS
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BASTEL- UND  
MALWETTBEWERB
Ende April durften alle Kinder auf dem Schulweg Naturmaterialien sam-
meln und einen eigenen Baum auf dem erhaltenen Vorlageblatt damit 
gestalten. In Mauren wurden 86 und in Schaanwald 35 sensationelle 
Kunstwerke abgegeben. 

Die Gewinner wurden pro Klasse 
ausgelost und erhielten das farbige 
«Mormile-Kartenspiel» als Geschenk. 
Grosses Kompliment an alle Künstler 
fürs Mitmachen – das habt ihr super 
toll gestaltet! 

ELTERNRAT

INFOS

Mia (3a)

Anabelle (3a)
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Amelie (3a)

Alle 121 Kunstwerke  
findet ihr hier

www.elternrat.li
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DANKE
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Eltern und Mitgliedern des 
Elternrates für die Mitarbeit und ihren grossen Einsatz während des gan-
zen Schuljahres. Ohne eure Unterstützung wären all diese tollen Aktionen 
und Projekte für unsere Kinder nicht möglich! 

ELTERNRAT

INFOS

Ein herzliches Dankeschön geht auch 
an unsere Elternratsmitglieder, die 
wir in diesem Schuljahr 2022/2023 
verabschieden:

Aldina Ljatifi  (MSa)

Manuela Häseli-Matt  (5a)

Jasmine Marxer  (5a)

Julia Berginz  (5b)

Corinne Ritter  (Wegacker a)

und Manuela Matt, die aus dem  
Vorstand austritt.

Ein spezieller Dank geht an unsere 
langjährigen Vorstandsmitglieder 
Tanja Sele und Julia Kindle, die aus 
dem Vorstand austreten, aber weiter-
hin Mitglied im Elternrat bleiben.

Wir möchten euch ein grosses Danke 
sagen! Danke für die vielen Jahre Vor-
standsarbeit, das GROSSE Engage-
ment für den Verein, für unsere Kin-
der und die Schule! Es war eine sehr 
schöne Zeit mit vielen wunderbaren 
Momenten und eine sehr angenehme 
und konstruktive Zusammenarbeit. 
Mit all euren Aufgaben und Projek-
ten habt ihr uns einen erstklassigen 
Grundstock für tolle weitere Projekte 
hinterlassen. 

Für die Zukunft wünschen wir euch 
allen alles Liebe und Gute und bleibt 
gesund!

Elternrat Mauren/Schaanwald

Schaut rein und 
haltet euch aktuell! 

www.elternrat.li
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